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„Wo ich die Welt am schönsten fand: 4-

teiliger Vortrags-Zyklus“   

Seit 1974, als ich meinen ersten Vortrag im Rahmen des Angebotes des Obersteirischen Kulturbundes Leoben 

hielt, habe ich in meiner Vortragsliste mehr als 60 Themen anzubieten und dient mir ein Archiv von ca. 80.000 

Dias als Foto-Quelle, ergänzt seit dem digitalen Zeitalter von 10.000en Digi-Fotos. 

Zwangsläufig stellte sich mir die Frage, welche meiner vielen Reisen bzw. Vortragsthemen denn die absoluten 

Highlights gewesen sind und begann ich mich damit zu beschäftigen, diese unter dem Titel „Wo ich die Welt am 

schönsten fand“ zu ordnen. Zwangsläufig ergab sich da eine derartige Fülle von Erlebnissen, die es unmöglich 

erscheinen ließen, all das in einem einzigen Vortrag präsentieren zu können.  

So entstand die Idee, einen Zyklus nach 4 geographischen Gesichtspunkten zu gestalten. Auf der unten 

angeführten Liste steht zwar Europa an erster Stelle, da jedoch Asien immer schon für mich einen besonderen 

Stellenwert besaß, begann ich meine Erinnerungen mit diesem Kontinent aufzuarbeiten und mit heutigem Tag 

ist der daraus entstandene Vortrag sehr weit gediehen, das heißt, dass meine diesbezügliche Power-Point-

Präsentation demnächst vollendet sein wird. 

1) Europa 

2) Asien 

3) Nordafrika 

4) Rest (meiner) Welt 

Da Istanbul als Mittlerin zwischen Orient und Okzident für mich von Anfang an auch das Tor zu Asien war, setze 

ich bei einer ersten Türkei-Reise 1961 das erste Mal meinen Fuß auf asiatischen Boden, beginnt meine 

Schilderung in der Stadt am Bosporus und führt die Reise über Anatolien, dem Nahen Osten weiter nach Indien, 

Sri Lanka und nach Nepal.  

Unter dem Titel „Wo ich die Welt am schönsten fand“ – Teil 1: Asien, möchte ich meine Eindrücke und 

Erlebnisse von Landschaft, Geschichte und den dort lebenden Menschen, deren Gast ich sein durfte, in ein 

buntes Kaleidoskop verpackt, schildern und um die geschätzte Aufmerksamkeit meines Publikums bitten… 

                  


